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22-0305 
Stellenausschreibung 

 

Standort: Landratsamt Kitzingen 
Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Beschäftigungsart: Vollzeit (Jobsharing möglich) und unbefristet  
Bewerbungsschluss: 19.06.2026 
Gehalt: leistungsgerechte Bezahlung nach den tarifvertraglichen Regelungen: bis zu Entgeltgruppe 10 
TVöD 

 
Wo Verantwortung zählt und Arbeit Sinn stiftet. 

 
Der Landkreis Kitzingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Bachelor/Master (m/w/d) der 
Fachrichtung Science oder Fachinformatiker für Systemintegration oder 
Verwaltungsfachangestellter mit Fachprüfung II und IT-Erfahrung  
 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit verantwortungsvoller Aufgabenstellung und 
den verlässlichen Rahmenbedingungen des öffentlichen Dienstes.  

 
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal 
https://www.mein-check-in-de/kitzingen Bewerbungsfrist: bis spätestens 19.06.2026 
  

http://www.kitzingen.de/stellenausschreibungen
http://www.mein-check-in-de/kitzingen
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22-0305 
Stellenausschreibung 
 

Standort: Landratsamt Kitzingen 
Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Beschäftigungsart: Vollzeit und unbefristet 
Bewerbungsschluss: 21.06.2026 
Gehalt: leistungsgerechte Bezahlung nach den tarifvertraglichen Regelungen: Entgeltgruppe 4 TVöD 
 
Wo Verantwortung zählt und Arbeit Sinn stiftet. 
 
Der Landkreis Kitzingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für das Sachgebiet 22 – Personal und 

Organisation einen Mitarbeiter mit abgeschlossener technischer Ausbildung z. B. als Metallbauer, 

Mechatroniker. 

 
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal 
https://www.mein-check-in.de/kitzingen bis spätestens 21.06.2026. 
 
 

http://www.kitzingen.de/stellenausschreibungen
https://www.mein-check-in.de/kitzingen
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62.3-6323-25-205 
 

B E K A N N T M A C H U N G 

 

Das Landratsamt Kitzingen gibt gemäß Art. 73 des Bayerischen Verwaltungs-verfahrensgesetz 

(BayVwVfG) vom 23.12.1976, veröffentlicht in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2010-1-I), 

zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 09.12.2024 (GVBl. S. 570) und durch § 1 des Gesetzes 

vom 23.12.2024 (GVBl. S. 599) sowie gemäß Art. 69 Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Wassergesetzes 

(BayWG) vom 25.02.2010 (GVBl. S. 66, 130, BayRS 753-1-U), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes 

vom 23.12.2025 (GVBl. S. 667), bekannt: 

 

Die Gemeinde Nordheim am Main beantragt eine gehobene Erlaubnis gemäß §§ 8, 10 und 15 des 

Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) zur Einleitung von gereinigtem Abwasser aus der Kläranlage 

(Ausbaugröße entsprechend 10.600 EW60, Größenklasse 3 nach Anhang 1 zur Abwasserverordnung) 

sowie von Mischwasser aus zwei Entlastungsanlagen in den Main.  

 

Die Einleitung von Abwasser stellt eine Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 1 Nr. 4 des 

Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) dar und bedarf der behördlichen Erlaubnis oder der Bewilligung 

(§§ 8 Abs. 1, 10 WHG).  

 

Die Gestattung wird als gehobene Erlaubnis beantragt, da mit der Einleitung die Entsorgung des 

Abwassers sichergestellt wird und somit ein öffentliches Interesse an hoher Rechtssicherheit und 

Langfristigkeit der erlaubten Einleitung besteht (§ 15 Abs. 1 WHG).  

 

Folgende Unterlagen wurden dem Landratsamt Kitzingen vorgelegt und werden im Rahmen der 

Öffentlichkeitsbeteiligung ausgelegt: 

-Antragsunterlagen: 

Inhaltsverzeichnis Ordner 1 

Inhaltsverzeichnis Ordner 2 

Erläuterungsbericht (Index 010) mit  Antrag 

Anlage 2.1 Ermittelte Flächen Bestand (DWA-A 102) 

Anlage 2.2 Ermittelte Flächen Prognose (DWA-A 102) 

Anlage 2.3 Ermittlung Einwohnerzahl Prognose 



 

- 174 - 
 

Anlage 2.4 Ermittlung Grundlagendaten Bestand und Prognose 

Anlage 2.5 Nachweis BÜ15 (DWA-A 111) 

Anlage 2.6 Nachweis BÜ34 (DWA-A 111) 

Anlage 2.7 Nachweis SKO1 (DWA-A 111) 

Anlage 2.8 Nachweis SKO2 (DWA-A 111) 

Anlage 2.9 Schmutzfrachtberechnung KOSIM Bestand 

Anlage 2.10 Schmutzfrachtberechnung KOSIM Prognose 

Anlage 2.11 Schmutzfrachtberechnung KOSIM Lösung 

Anlage 3 Lageplan Kläranlage (M 1: 250) 

Anlage 4 Hydraulischer Längsschnitt der Kläranlage (M 1: 1.500/150) 

Anlage 5 Längsschnitt Druckleitung der Kläranlage (M 1: 1.000/100) 

Anlage 6 Bestandsplan Belüftungseinrichtung Teich 1 (M 1: 50) 

Anlage 7 Bestandsplan Belüftungseinrichtung Teich 2 (M 1: 50) 

Anlage 8 Bestandsplan Gebläsestation (M 1: 50) 

Anlage 9 Bestandsplan Tropfkörper mit Beschickungs-/Rücklaufpumpwerk (M 1: 50) 

Anlage 10 Bestandsplan Verteilerschacht K5 (M 1: 25) 

Anlage 11 Bestandsplan Normalschacht K3 und K4 (M 1: 25) 

Anlage 12 Bestandsplan Ablaufmessschacht K11 (M 1: 25) 

Anlage 13 Bauwerksplan Einlauf von der Kläranlage in den Main (M 1:50) 

Anlage 14 Bauwerksplan Beckenüberlauf BÜ15 (M 1: 50) 

Anlage 15 Bauwerksplan Einlauf in den Main vom BÜ15 (M 1: 50) 

Anlage 16 Bauwerksplan Beckenüberlauf BÜ34 (M 1: 50) 

Anlage 17 Längsschnitt Kanalisation Kläranlage – Stauraumkanal (M 1: 1.000/100) 

Anlage 18 Lageplan Flächenbewertung DWA-A 102 Bestand (M 1: 1.000) 

Anlage 19 Lageplan Flächenbewertung DWA-A 102 Planung (M 1: 1.000) 

Anlage 20 Bestandsplan Betriebsgebäude mit Rechen (M 1: 50 / 1: 100) 

Anlage 21 Bestandsplan offenes Gerinne vom Rechen zum Teich I (M 1: 50 / 1: 100) 

Anlage 22 Bestandsplan Pumpschacht PW1 (M 1: 20) 

Anlage 23 Bauwerksverzeichnis 

-     Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamts Aschaffenburg. 
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Gemäß §§ 15 Abs. 2, 11 Abs. 2 WHG ist vor einer Entscheidung ein Anhörungsverfahren nach Art. 73 

Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) durchzuführen und insbesondere die 

Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung der Planunterlagen zu veranlassen.  

 

Nach Art. 69 Abs. 1 Satz 3 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) ist die öffentliche oder ortsübliche 

Bekanntmachung und die Auslegung der Dokumente zur Einsicht dadurch bewirkt, dass der Inhalt 

der Bekanntmachung und die Dokumente auf der Internetseite der zuständigen Behörde zugänglich 

gemacht werden.  

Die Planunterlagen für das o. g. Vorhaben sind ab sofort unter https://www.kitzingen.de/digitales-

buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-

verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-kommunalen-

abwasseranlage-und-einleiten-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-

nordheim-am-main-in-den-main/ veröffentlicht und liegen dort bis zum 10.07.2026 zur allgemeinen 

Einsichtnahme aus. 

Soweit eine Einsichtnahme in die Unterlagen in Papierform gewünscht ist, kann dies bis 10.07.2026 

im Einzelfall mit dem Landratsamt Kitzingen abgesprochen werden. 

 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 2 Wochen nach Ablauf der 

Auslegungsfrist, folglich bis zum 24. Juli 2026, schriftlich oder zur Niederschrift (nach vorheriger 

Terminvereinbarung) beim Landratsamt Kitzingen oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Volkach 

zu den jeweils üblichen Öffnungszeiten Einwendungen erheben. Die Erhebung einer Einwendung 

per E-Mail ist unzulässig. 

 

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 

privatrechtlichen Titeln beruhen. Verspätete Einwendungen können bei der Entscheidung 

unberücksichtigt bleiben. 

 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist wird das für das Verfahren zuständige Landratsamt Kitzingen 

gegebenenfalls einen Erörterungstermin durchführen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass, soweit ein Erörterungstermin durchgeführt wird, bei Ausbleiben 

eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann. 

 

Es wird weiter darauf hingewiesen, dass  

https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-kommunalen-abwasseranlage-und-einleiten-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-nordheim-am-main-in-den-main/
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-kommunalen-abwasseranlage-und-einleiten-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-nordheim-am-main-in-den-main/
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-kommunalen-abwasseranlage-und-einleiten-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-nordheim-am-main-in-den-main/
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-kommunalen-abwasseranlage-und-einleiten-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-nordheim-am-main-in-den-main/
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-kommunalen-abwasseranlage-und-einleiten-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-nordheim-am-main-in-den-main/
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1. etwaige Einwendungen oder Stellungnahmen von Vereinigungen nach Art. 73 Abs. 4 Satz 5 

BayVwVfG bei den in der Bekanntmachung zu bezeichnenden Stellen innerhalb der 

Einwendungsfrist vorzubringen sind, 

 

2. die Personen, die Einwendungen erhoben haben oder die Vereinigungen, die Stellungnahmen 

abgegeben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 

benachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 

vorzunehmen sind, 

 

3. die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 

ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen 

sind. 

 

 

Landratsamt Kitzingen 

Kitzingen, den 01.06.2026 

 

 

 

Pia Englert 

stv. Abteilungsleiterin 
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62.3-6323-25-254 
 

B E K A N N T M A C H U N G 

 

Das Landratsamt Kitzingen gibt gemäß Art. 73 des Bayerischen Verwaltungs-verfahrensgesetz 

(BayVwVfG) vom 23.12.1976, veröffentlicht in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 2010-1-I), 

zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 09.12.2024 (GVBl. S. 570) und durch § 1 des Gesetzes 

vom 23.12.2024 (GVBl. S. 599) sowie gemäß Art. 69 Abs. 2 Satz 3 des Bayerischen Wassergesetzes 

(BayWG) vom 25.02.2010 (GVBl. S. 66, 130, BayRS 753-1-U), zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes 

vom 23.12.2025 (GVBl. S. 667), bekannt: 

 

Die Gemeinde Albertshofen beantragt eine gehobene Erlaubnis gemäß §§ 8, 10 und 15 des 

Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) zur Einleitung von gereinigtem Abwasser aus der Kläranlage 

(Ausbaugröße entsprechend 3.600 EW60, Größenklasse 2 nach Anhang 1 zur Abwasserverordnung) 

sowie von Mischwasser aus den Entlastungsbauwerken RÜB01 und RÜB02 in den Main.  

 

Die Einleitung von Abwasser stellt eine Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 1 Nr. 4 des 

Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) dar und bedarf der behördlichen Erlaubnis oder der Bewilligung 

(§§ 8 Abs. 1, 10 WHG).  

 

Die Gestattung wird als gehobene Erlaubnis beantragt, da mit der Einleitung die Entsorgung des 

Abwassers sichergestellt wird und somit ein öffentliches Interesse an hoher Rechtssicherheit und 

Langfristigkeit der erlaubten Einleitung besteht (§ 15 Abs. 1 WHG).  

 

Folgende Unterlagen wurden dem Landratsamt Kitzingen vorgelegt und werden im Rahmen der 

Öffentlichkeitsbeteiligung ausgelegt: 

-     Antrag mit Verzeichnis der Unterlagen 

-     Anlage 1 Erläuterungsbericht mit Anhängen 1 und 2 

-     Anlage 2 Kläranlage – Auswertung der Belastung 

-     Anlage 3 Kläranlage – Verfahrenstechnische Berechnungen 

-     Anlage 4 Berechnungsausdrucke Schmutzfrachtberechnung 

-     Anlage 5 Tabellen 

-     Anlage 6 Variantenbetrachtung Ausbaugröße 4.000 EW60 
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-     Anlage 7 Planunterlagen 

-     -Plan-Nr. 1 Übersichtskarte (o. M.) 

-     -Plan-Nr. 2 Einzugsgebietsplan (M 1: 2.500) 

-     -Plan-Nr. 3.1 Bestandsplan Kläranlage (M 1: 50) 

-     -Plan-Nr. 3.2 Bestandsplan RÜB 01 (M 1: 50) 

-     -Plan-Nr. 3.3 Bestandsplan RÜB 02 (M 1: 50) 

-     Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamts Aschaffenburg. 

 

Gemäß §§ 15 Abs. 2, 11 Abs. 2 WHG ist vor einer Entscheidung ein Anhörungsverfahren nach Art. 73 

Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) durchzuführen und insbesondere die 

Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung der Planunterlagen zu veranlassen.  

 

Nach Art. 69 Abs. 1 Satz 3 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) ist die öffentliche oder ortsübliche 

Bekanntmachung und die Auslegung der Dokumente zur Einsicht dadurch bewirkt, dass der Inhalt 

der Bekanntmachung und die Dokumente auf der Internetseite der zuständigen Behörde zugänglich 

gemacht werden.  

 

Die Planunterlagen für das o. g. Vorhaben sind ab sofort unter https://www.kitzingen.de/digitales-

buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-

verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-klaeranlage-

und-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-albertshofen-in-den-main/ 

veröffentlicht und liegen dort bis zum 10.07.2026 zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 

Soweit eine Einsichtnahme in die Unterlagen in Papierform gewünscht ist, kann dies bis 10.07.2026 

im Einzelfall mit dem Landratsamt Kitzingen abgesprochen werden. 

 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 2 Wochen nach Ablauf der 

Auslegungsfrist, folglich bis zum 24. Juli 2026, schriftlich oder zur Niederschrift (nach vorheriger 

Terminvereinbarung) beim Landratsamt Kitzingen oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Kitzingen 

zu den jeweils üblichen Öffnungszeiten Einwendungen erheben. Die Erhebung einer Einwendung 

per E-Mail ist unzulässig. 

 

https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-klaeranlage-und-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-albertshofen-in-den-main/
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-klaeranlage-und-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-albertshofen-in-den-main/
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-klaeranlage-und-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-albertshofen-in-den-main/
https://www.kitzingen.de/digitales-buergerbuero/natur-umwelt-nachhaltigkeit/wasserrecht/planunterlagen-im-wasserrechtlichen-verfahren-nach-15-wasserhaushaltsgesetz-fuer-das-einleiten-von-abwasser-aus-der-klaeranlage-und-von-mischwasser-aus-den-entlastungsbauwerken-der-gemeinde-albertshofen-in-den-main/
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Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen 

privatrechtlichen Titeln beruhen. Verspätete Einwendungen können bei der Entscheidung 

unberücksichtigt bleiben. 

 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist wird das für das Verfahren zuständige Landratsamt Kitzingen 

gegebenenfalls einen Erörterungstermin durchführen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass, soweit ein Erörterungstermin durchgeführt wird, bei Ausbleiben 

eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann. 

 

Es wird weiter darauf hingewiesen, dass  

1. etwaige Einwendungen oder Stellungnahmen von Vereinigungen nach Art. 73 Abs. 4 Satz 5 

BayVwVfG bei den in der Bekanntmachung zu bezeichnenden Stellen innerhalb der 

Einwendungsfrist vorzubringen sind, 

 

2. die Personen, die Einwendungen erhoben haben oder die Vereinigungen, die Stellungnahmen 

abgegeben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 

benachrichtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 

vorzunehmen sind, 

 

3. die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 

ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen 

sind. 

 

 

Landratsamt Kitzingen 

Kitzingen, den 01.06.2026 

 

 

 

Pia Englert 

stv. Abteilungsleiterin 

 

 

 


